
Montageanleitung

Ausziehbare Paneelgarnitur
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Kontrolle ist besser

1. Prüfen Sie, ob die Lieferung vollständig ist.

2. Kontrollieren Sie, ob der Artikel Transportschäden aufweist.

3. Sollte die Lieferung unvollständig sein oder Transportschäden aufweisen, verwenden Sie 
den Artikel nicht. Bitte verfahren Sie, wie im Abschnitt „Service“ beschrieben.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Der Artikel ist zum Einsatz im privaten Bereich und nicht im gewerblichen Bereich be-
stimmt. Sie können an diesen Artikel Ihre Vorhänge über den Klettverschluss an den Pa-
neelwagen anbringen und diese über das praktische Schiebesystem beliebig verschieben.
Jede andere Verwendung gilt als nicht bestimmungsgemäß und kann zu Sachschäden 
oder sogar zu Personenschäden führen.
Der Hersteller übernimmt keine Haftung für Schäden, die durch nicht bestimmungsge-
mäßen Gebrauch entstanden sind.

Wichtig!
Bevor Sie den Artikel montieren, le sen Sie bit te zu erst die Si cher heits hin wei se und 
die Ge brauchs an lei tung aufmerksam durch. Nur so können Sie alle Funk tio nen si-
 cher und zu ver läs sig nut zen. Bewahren Sie diese Montageanleitung sorgfältig auf, 
damit Sie auch später immer nachlesen können. Wenn Sie den Artikel einmal ver-
kaufen oder verschenken, geben Sie bitte die Montageanleitung mit, damit auch der 
nächste Besitzer den Artikel sicher montieren kann.

Sicherheitshinweise
 

  Erstickungsgefahr für Kinder!
Sorgen Sie dafür, dass die Verpa-
ckungsfolie nicht zur tödlichen Fal le 
für Kinder wird.

Dieser Artikel enthält Kleinteile! Hal-
ten Sie Kinder von dem Artikel fern, 
sie könnten diese verschlucken.

 Verletzungsgefahr!
Gehen Sie bei der Montage vorsich-
tig vor! Achten Sie darauf, dass Sie 
sich nicht klemmen!

Lassen Sie sich bei der Montage 
von einer zweiten Person helfen.

 Möglicher Sachschaden! 
Befestigen Sie den Artikel nur mit 
dem mitgelieferten Montagematerial 
und an einer Wand oder Decke, die 
dafür geeignet ist. 
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Lieferumfang

A

B

C

D

E

F

G

H

I

J

Paneelgarnitur
1 x (Abbildung zeigt Modell
 880807 (4 Paneele),
 Modell 740536 (6 Paneele) variiert  
 leicht)

Schleuderstab
2 x für Modell 880807 (4 Paneele)
4 x für Modell 740536 (6 Paneele)

Clip/Feststeller
1 x

Schraube
1 x

Trägerwinkel
4 x für Modell 880807 (4 Paneele)
6 x für Modell 740536 (6 Paneele)

Halteclip
4 x für Modell 880807 (4 Paneele)
6 x für Modell 740536 (6 Paneele)

Feststeller
4 x für Modell 880807 (4 Paneele)
6 x für Modell 740536 (6 Paneele)

Dübel
8 x für Modell 880807 (4 Paneele)
12 x für Modell 740536 (6 Paneele)

Schrauben zur Wand- oder Decken-
befestigung
8 x für Modell 880807 (4 Paneele)
12 x für Modell 740536 (6 Paneele)

Beschwerungsstange
4 x für Modell 880807 (4 Paneele)
6 x für Modell 740536 (6 Paneele)
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Wand- oder Deckenmontage

Feststeller a lösen.1.

a

2a.

Der Artikel wird werkseitig so ausgeliefert, dass die Pa-
neelwagen auf der linken Seite befestigt sind und nach 
rechts gezogen werden können. Wenn Sie den Anschlag 
auf der rechten Seite benötigen, gehen Sie vor wie unter 
„Montage mit Anschlag rechts“ beschrieben.
Sie können den Artikel wahlweise an der Wand oder an 
der Decke befestigen. Zuvor müssen Sie die richtige Län-
ge einstellen.
Im Folgenden wird die Montage am Beispiel der 2-läufi gen 
Modelle (4 Paneele) beschrieben. Die 3-läufi gen Modelle 
(6 Paneele) werden entsprechend montiert. 

2b.

Z

Nun schieben Sie die 
Schiene auf das ge-
wünschte Endmaß Z. An 
der Messskala auf dem 
Artikel können Sie das 
Endmaß ablesen und 
einstellen. Drücken Sie 
die Feststeller a wieder 
herunter, um die Länge 
festzustellen.

Optional für gleichmäßige Überlagerung der Paneele
Die Gesamtbreite X (215 
bzw. 315 cm) abzüglich 
des gewünschten End-
maßes Z ergibt die Diffe-
renz Y (siehe Abb. 2b). 
Teilen Sie die Differenz Y 
je nach Schienensystem 
durch 3 bzw. 5, um die 
genaue Überlagerung der 
Paneele zu ermitteln.

X
Y

Z
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2c.

3.
Verteilen Sie die Schie-
nenverlängerungen d 
in etwa wie abgebildet. 
Lösen Sie dazu ggf. noch 
einmal die Feststeller a, 
und stellen Sie diese da-
nach wieder fest. Achten 
Sie darauf, dass Sie die 
Länge nicht verstellen.

10cm

d

a

4. Befestigen Sie die 
Schraube H zur Feststel-
lung des Paneelwagens, 
wie abgebildet.
Beachten Sie bitte: Dies 
ist im komplett einge-
zogenen Zustand nicht 
möglich.

Wenn Sie eine Paneele 
herausnehmen möchten, 
gehen Sie wie unter „Pa-
neelwagen herausneh-
men“ beschrieben vor. 

H

Y= 210cm- W

159~210cmW

Y/ 3X
0~51cmY

264~315cm

Y= 315cm- W

W

Y/ 5X
0~51cmY

Rechenformeln:

Beispiel:
Gesamtbreite Artikel (X):   215 cm
Gewünschtes Endmaß (Z):  200 cm
Differenz (Y):      15 cm
geteilt durch 3 (= ermittelte Länge L):     5 cm

L

c

Lösen Sie nun bei jedem 
Paneel den Paneelwa-
gen-Feststeller c, wie ab-
gebildet, und verschieben 
Sie ihn um die ermittelte 
Länge L. (Siehe Beispiel-
rechnung unter Abb. 2c.)
Schrauben Sie den Pa-
neelwagen-Feststeller c 
wieder fest.
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Information

Schrauben Sie die Halte-
Clips F an die Decke 
(siehe Abb. 5a) bzw. an 
die Wand (siehe Abb. 
5b). Beachten Sie beim 
Bohren der Löcher 
in die Decke bzw. die 
Wand, dass diese den 
richtigen Abstand zur 
Wand haben und in 
einer Flucht ausge-
richtet sind: Es muss 
später jeweils 1 Clip auf 
jede Schienenverlänge-
rung d und zwei auf die 
durchgängige Schiene h 
passen. Die Clips sollten 
also gleichmäßig auf der 
Gesamtlänge verteilt sein 
(siehe Abb. 5c).

5a.
F

J

I

d
h

Deckenmontage:

Wandmontage:5b.

D
F

J

E

5c.

Decke

Lasche an 
Halteclip F

Seitenansicht:

Winkel

Haken Sie nun den Ar-
tikel in die Halteclips F 
ein. Drücken Sie dazu die 
Lasche am Halteclip F in 
Pfeilrichtung und haken 
Sie den Artikel Clip für 
Clip ein.
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Information

6. Befestigen Sie nun Ihre 
Vorhänge an den Klett-
streifen auf den Paneel-
wagen. 

Schieben Sie nun die Be-
schwerungsstangen C in 
das untere Ende der Vor-
hänge, damit diese gera-
de nach unten hängen.

C

7.
B

Haken Sie nun je nach 
Montage der Paneel-
wagen eine oder beide 
Schleuderstangen B in 
die Ösen an den Paneel-
wagen ein. Mit diesen 
können Sie die Vorhänge 
auf- und zuziehen.
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Montage mit Anschlag rechts

1.

d

Lösen Sie den Paneel-
wagen-Feststeller d, wie 
abgebildet.

Der Artikel wird werkseitig so ausgeliefert, dass die Pa-
neelwagen auf der linken Seite befestigt sind und nach 
rechts gezogen werden können.
Sie können aber den Anschlag mit ein paar Handgriffen 
auf die rechte Seite verlegen, so dass Ihre Vorhänge, wie 
unten gezeigt, verschoben werden können:

2.
Verschieben Sie die Pa-
neelwagen nun von der 
linken auf die rechte 
Seite.

3.

G

Befestigen Sie den Clip/
Feststeller G, wie abgebil-
det, um die Paneelwagen 
auf der rechten Seite zu 
fi xieren.
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Montage mit Anschlag auf beiden Seiten

Sie können die Paneelwaagen so anordnen, dass Sie die 
Vorhänge von außen nach innen verschoben werden kön-
nen, wie unten abgebildet:

Bei dem Modell 880807 (2 Schienen) ist es ausreichend, 
wenn Sie die Paneelwagen einfach in der Mitte etwas aus-
einander drücken und dabei aneinander vorbeischieben, 
wie abgebildet:

Bei dem Modell 740536 (3 Schienen) müssen Sie wie im 
Folgenden beschrieben vorgehen. Um den Vorgang mög-
lichst einfach darzustellen, wurde in den Abbildungen das 
Modell mit 2 Schienen verwendet.

1.

d

Lösen Sie den Paneel-
wagen-Feststeller d, wie 
abgebildet.
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2.

3.

4.

5.

e

Schrauben Sie die Kappe 
e, wie abgebildet, ab.

Ziehen Sie alle Paneelwa-
gen heraus. Achten Sie 
dabei darauf, dass Sie die 
Reihenfolge der Paneel-
wagen nicht vertauschen!

Schieben Sie das Paneel-
wagen-Paar mit der La-
sche vorne in die vordere 
Schiene.

Lasche vorne

vordere Schiene

Lasche hinten

hintere Schiene
Schieben Sie das Paneel-
wagen-Paar mit der La-
sche hinten in die hintere 
Schiene.
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6.

7.

8.

Befestigen Sie die Kappe  
e wieder.

Schieben Sie, wie abge-
bildet, zwei Paneelwagen 
an das linke und zwei an 
das rechte Ende.
Schrauben Sie die 
Schraube, mit der der 
Paneelwagen-Feststeller 
d befestigt war, wie ab-
gebildet fest, um die Pa-
neelwagen auf der linken 
Seite zu befestigen.

Befestigen Sie den Clip/
Feststeller G, wie abgebil-
det, um die Paneelwagen 
auf der rechten Seite zu 
fi xieren.

G

e
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Paneelwaagen herausnehmen

Je nach Bedarf können Sie nicht benötigte Paneelwagen 
herausnehmen. 

2a.
Auf einer Schiene sind 
immer zwei Paneelwa-
gen befestigt. Wenn Sie 
z.B. einen Paneelwagen 
entfernen möchten, müs-
sen Sie stets auch den 
zweiten Paneelwagen auf 
dieser Schiene mit her-
ausziehen.
Drücken Sie dazu zuerst 
die Paneelwagen so aus-
einander, (siehe 2a) dass 
Sie zwei Paneelwagen, 
die sich auf einer Schiene 
befi nden herausschieben 
können (siehe 2b).
Achten Sie darauf, dass 
Sie nicht versehentlich 
alle Paneelwagen her-
unterschieben!2b.

Schrauben Sie die Kappe 
e, wie abgebildet ab.

1. e
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3.
Nehmen Sie die Endstü-
cke f und g von beiden 
Paneelwagen ab, und 
befestigen Sie sie jeweils 
an dem anderen Paneel-
wagen.
Um die Endstücke zu 
lösen, müssen Sie mit 
einem spitzen Gegen-
stand, wie abgebildet, die 
Lasche in der Mitte der 
Endstücke leicht anheben 
und das Endstück gleich-
zeitig herausziehen. Dies 
kann etwas schwergängig 
sein.

f

g

4.
Schieben Sie den Paneel-
wagen mit dem Haken am 
Endstück nun wieder auf 
die Schiene.
Heben Sie den übrig ge-
bliebenen Paneelwagen 
gut auf, für den Fall, dass 
Sie ihn später einmal be-
nötigen.

5.

Schrauben Sie die Kappe 
nun wieder fest.

Lasche
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Umweltschutz leicht gemacht

Verpackungs-Tipps
Unsere Verpackungen wer den aus um welt freund li chen, 
wie der ver wert ba ren Materialien hergestellt.

Sollten es Ihre räumlichen Verhältnisse zulassen, empfeh-
len wir Ihnen, die Verpackung zumindest während der Ga-
rantiezeit aufzubewahren. Sollte das Gerät zur Reparatur 
eingeschickt oder in eine der Reparatur-Annahmestellen 
gebracht werden müssen, ist das Gerät nur in der Original-
verpackung ausreichend geschützt.
Wenn Sie sich von der Verpackung trennen möchten, ent-
sorgen Sie diese bitte umweltfreundlich.
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Für die Bearbeitung von Ersatzteilanforderungen benötigen wir folgende Angaben:

Bestellnummer :
(Titelseite unten links) 
Größe:
Kundennummer:
Bestellt am:
Nummer der Montageanleitung:
(Titelseite unten links)

Ersatzteilnummer:
Bezeichnung:
Menge:

Kundenanschrift: 
Name, Vorname:
Straße, Hausnummer:
PLZ:
Ort:

Service
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